
Subject: Englischsprachiges Forum sucht jemanden der 50 Grafts bei GHO
transplantieren lässt
Posted by yoshi84 on Fri, 08 Jul 2011 12:09:22 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Hi Leute,

das englischsprachige Forum "hairsite" sucht jemanden der bei GHO einige (50) Grafts
transplantieren lassen will. Diese Person soll alles dokumentieren und den Donor messen lassen.
Es soll endlich ein klarer Beweis her ob die GHO Methode funktioniert.

Die 50 Grafts werden vom Forum bezahlt.

Gruß

Subject: Aw: Englischsprachiges Forum sucht jemanden der 50 Grafts bei GHO
transplantieren lässt
Posted by corleone on Fri, 08 Jul 2011 18:13:13 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Ich glaube Dr Devroye bringt es auf den Punkt. Hier ein Zitat von ihm: "Man beachte, dass schon
heute eine Art von Klonen existiert.
Wenn man ein Haar in zwei Teilen teilt, kann man erreichen, dass mehr Haare nachwachsen als
eingesetzt wurden. Jedoch ist das Gesamtvolumen der Haare, die nachwachsen, nicht höher.
Das ist also nur dann sinnvoll, wenn man einen Nachwuchs von dünnen Haaren erhalten will,
wie es zum Beispiel der Fall bei einer Augenbrauentransplantation ist. 
Schließlich kündigt ein Arzt ohne Bedenken an, erfolgreich geklont zu haben. 
Er praktiziert die follikulare Extraktion und behauptet dann, ohne den Beweis zu erbringen, dass
die Anzahl der Haare in der Spenderfläche gleich bleibt. Das Fehlen eines ernsthaften
Studienprotokolls lässt große Zweifel an diesen Behauptungen aufkommen."

Subject: Aw: Englischsprachiges Forum sucht jemanden der 50 Grafts bei GHO
transplantieren lässt
Posted by yoshi84 on Fri, 08 Jul 2011 21:57:53 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

corleone schrieb am Fri, 08 July 2011 20:13Ich glaube Dr Devroye bringt es auf den Punkt. Hier
ein Zitat von ihm: "Man beachte, dass schon heute eine Art von Klonen existiert.
Wenn man ein Haar in zwei Teilen teilt, kann man erreichen, dass mehr Haare nachwachsen als
eingesetzt wurden. Jedoch ist das Gesamtvolumen der Haare, die nachwachsen, nicht höher.
Das ist also nur dann sinnvoll, wenn man einen Nachwuchs von dünnen Haaren erhalten will,
wie es zum Beispiel der Fall bei einer Augenbrauentransplantation ist. 
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Schließlich kündigt ein Arzt ohne Bedenken an, erfolgreich geklont zu haben. 
Er praktiziert die follikulare Extraktion und behauptet dann, ohne den Beweis zu erbringen, dass
die Anzahl der Haare in der Spenderfläche gleich bleibt. Das Fehlen eines ernsthaften
Studienprotokolls lässt große Zweifel an diesen Behauptungen aufkommen."

Es geht jetzt hier nicht darum um da Argumente zu sammeln. Man sucht eine Person die da hin
geht und es machen lässt. Anhand der Ergebnisse kann man dann kommentieren.
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